
Anfrage der FDP-Fraktion an die Verwaltung zur Entwicklungsplanung für Schulen,
Kindertagesstätten und Sportanlagen als Teil der kommunalen Infrastruktur in der wachsenden Stadt
Norderstedt:

Seit mehreren Wahlperioden fordert die FDP-Fraktion in der Norderstedter Stadtvertretung, bei der
Entwicklungsplanung von Kindertagesstätten, Schulen und Sportanlagen als Teil der kommunalen
Infrastruktur nicht nur die statischen Zahlen des Landes, sondern auch die Erkenntnisse der eigenen
Fortschreibung der Bevölkerungsstatistik zu berücksichtigen, und vor allem die mögliche
Bevölkerungsentwicklung aufgrund von Neubaugebieten und Verdichtungsbereichen so genau wie
möglich abzuschätzen.

Dem zufolge hatte die FDP-Fraktion am 06.11.2019 eine Anfrage zur Grundschule Harkshörn im
Hinblick auf die Baugebiete Harkshörn und Grüne Heyde gestellt.

Mit der Vorlage M19/0766 vom 09.01.2020 wurde die Anfrage beantwortet.

Dabei heißt es unter anderem:

„Nach den aufgrund der Einwohnermeldedaten für den Schulbezirk der Grundschule Harkshörn
prognostizierten Schulanfängerzahlen ist davon auszugehen, dass ab dem Schuljahr 2020/2021
voraussichtlich jeweils 3 Eingangsklassen gebildet werden müssen und sich die Schule somit in
Richtung 3-Zügigkeit entwickelt.

Nach Einschätzung des Fachamtes ist davon auszugehen, dass mit der Realisierung der Baugebiete
Harkshörn und Grüne Heyde die Schülerzahlen an der Grundschule Harkshörn konstant 3-zügig
bleiben werden."

Mit der Vorstellung der neuen 5-zügigen Planung soll diese Fehleinschätzung korrigiert werden,
nachdem bereits andere Planungen für die Grundstücke und mögliche Bauten Zeit und Geld gekostet
haben.

Deshalb erwartet die FDP-Fraktion eine schriftliche Antwort der Verwaltung auf die Frage, welche
konkreten Maßnahmen unternommen wurden und werden, um solche Fehleinschätzungen in
Zukunft zu vermeiden.
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